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Für jüdische Erinnerungskultur eingesetzt
Der Berrendorfer Dr. Siegfried Halstenberg wurde in der Staatskanzlei ausgezeichnet

Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Düsseldorf hat Dr. Siegfried Halstenberg (4. v.l.) und Dr. Michael Rado (5. v.l.) für ihrDie Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Düsseldorf hat Dr. Siegfried Halstenberg (4. v.l.) und Dr. Michael Rado (5. v.l.) für ihrDie Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Düsseldorf hat Dr. Siegfried Halstenberg (4. v.l.) und Dr. Michael Rado (5. v.l.) für ihrDie Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Düsseldorf hat Dr. Siegfried Halstenberg (4. v.l.) und Dr. Michael Rado (5. v.l.) für ihrDie Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Düsseldorf hat Dr. Siegfried Halstenberg (4. v.l.) und Dr. Michael Rado (5. v.l.) für ihr
Engagement ausgezeichnet.Engagement ausgezeichnet.Engagement ausgezeichnet.Engagement ausgezeichnet.Engagement ausgezeichnet.

Mit Kleinigkeiten fing alles an.
Auf Sticheleien folgte Schikane,
dann Ausgrenzung, bis hin zur
Deportation. Am Ende waren sechs
Millionen Menschen tot. Nur we-
nige Juden und Jüdinnen aus dem
Rheinland haben den Holocaust
überlebt. Daran erinnert eindring-
lich die Wanderausstellung „We,
the six million“, die vor einer Wo-
che im Landtag eröffnet wurde.

Möglich gemacht hat die bewe-
gende Ausstellung auch die Mit-
hilfe eines Bürgers aus Elsdorf-
Berrendorf: Dr. Siegfried Halsten-
berg. Die „Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit
Düsseldorf“ hat ihn dafür nun mit
dem Preis „Erinnerung und Mah-
nung - Jüdisches Leben im Rhein-
land“ ausgezeichnet.
Ohne große Worte aber sichtlich

erfreut nahm Halstenberg den
Preis in der Düsseldorfer Staats-
kanzlei entgegen. Selbst die Dan-
kesrede überließ er seinem Co-
Preisträger, dem eng mit ihm be-
freundeten Bergheimer Mediziner
Dr. Michael Rado.
Auch Abraham Lehrer, Vorsitzen-
der der Synagogengemeinde Köln
und Vizepräsiden des Zentralrats
der Juden, und Sylvia Löhrmann,

Antisemitismusbeauftragte des
Landes NRW, fanden nur lobende
Worte für den Berrendorfer Hals-
tenberg. Er sei ein Arzt mit Herz
und Seele, der sich für die Men-
schen in seiner Heimatstadt Els-
dorf einsetze - und er habe das
Bewusstsein für jüdische Ge-
schichte und Erinnerungskultur
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Wahlbekanntmachung
1. Am 23.02.2025

findet die
Wahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen Bundestag

statt.

Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in 16 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der
Zeit vom 24.01.2025 bis 02.02.2025 übersandt worden sind, sind
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15.00 Uhr im Rathaus, Gladbacher Straße 111, 50189
Elsdorf zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Anga-
be der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet,
auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des
Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewer-
ber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibe-
zeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie
gelten soll, und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie
gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht
fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses

Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Ab-
satz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14
Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Elsdorf, 14.02.2025
Die Gemeindebehörde

Andreas Heller / Bürgermeister
gez. Andreas Heller



Rundblick Elsdorf | 38. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 14. Februar 2025 | Kw 7 | Rautenberg Media 3

Amtliche Bekanntmachung
Amtliche Bekanntmachung der Amtliche Bekanntmachung der Amtliche Bekanntmachung der Amtliche Bekanntmachung der Amtliche Bekanntmachung der Aufhebung des Aufhebung des Aufhebung des Aufhebung des Aufhebung des Aufstellungsbeschlus-Aufstellungsbeschlus-Aufstellungsbeschlus-Aufstellungsbeschlus-Aufstellungsbeschlus-
ses und der ses und der ses und der ses und der ses und der Aufhebung der frühzeitigen Beteiligung für den Bebau-Aufhebung der frühzeitigen Beteiligung für den Bebau-Aufhebung der frühzeitigen Beteiligung für den Bebau-Aufhebung der frühzeitigen Beteiligung für den Bebau-Aufhebung der frühzeitigen Beteiligung für den Bebau-
ungsplan Nrungsplan Nrungsplan Nrungsplan Nrungsplan Nr..... 108 - „Giesendorf 108 - „Giesendorf 108 - „Giesendorf 108 - „Giesendorf 108 - „Giesendorf,,,,, Bereich entlang der Ger Bereich entlang der Ger Bereich entlang der Ger Bereich entlang der Ger Bereich entlang der Geranienstranienstranienstranienstranienstraßeaßeaßeaßeaße
bis zu einer bis zu einer bis zu einer bis zu einer bis zu einer TTTTTiefe von 30 Metern“ gem.iefe von 30 Metern“ gem.iefe von 30 Metern“ gem.iefe von 30 Metern“ gem.iefe von 30 Metern“ gem. § 2  § 2  § 2  § 2  § 2 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 i. 1 i. 1 i. 1 i. 1 i.     VVVVV..... m. m. m. m. m. § 1  § 1  § 1  § 1  § 1 AbsAbsAbsAbsAbs..... 8 8 8 8 8
BauGBBauGBBauGBBauGBBauGB
Der Ausschuss für Umwelt, Bau und Planung der Stadt Elsdorf hat in
seiner Sitzung am 3. Dezember 2024 die Aufhebung des Aufstellungs-
beschlusses und der frühzeitigen Beteiligung des Bebauungsplanes
Nr. 108 „Giesendorf, Bereich entlang der Geranienstraße bis zu einer
Tiefe von 30 Metern“ in Elsdorf-Giesendorf beschlossen. Das Planver-
fahren wird somit eingestellt.
Die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses und der frühzeitigen Be-
teiligung wurde gefasst, da die Inhalte der Planung und die damit
verbundene damalige Zielsetzung des Bebauungsplanes Nr. 108 in
ihrer ursprünglichen Form nicht mehr den heutigen Planungsbedürf-
nissen und Zielsetzungen entsprechen. Es ist vorgesehen, einen neuen
Bebauungsplan mit einer angepassten Zielsetzung aufzustellen.
Der Beschluss zur Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses und der
frühzeitigen Beteiligung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 8
BauGB wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist der Abbildung zu ent-
nehmen.

Elsdorf, den 21. Januar 2025

Andreas Heller
(Bürgermeister)

(Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter www.elsdorf.de:
Rubrik: Rathaus & Service -> Rathaus Service -> Amtliche Bekannt-
machungen veröffentlicht)

Einwohnerstatistik 31.01.2025

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen
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Stellenausschreibung

Bei der Stadt Elsdorf sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
mehrere Stellen als Raumpfleger*in 
(w/m/d) für städtische Gebäude zu 
besetzen. Mögliche feste Einsatzorte 
sind das Rathaus, die Dreifachturnhalle 
oder die Eulenschule. 
Die Eingruppierung erfolgt in die 
Entgeltgruppe 1, Stufe 2 TVöD 
(13,90 € Stundenlohn).
Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.elsdorf.de/karriere

Bergverwaltung
Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/Be-
schwerden über außergewöhnliche

Belastungen entgegen, die durch
den Tagebau bzw. tagebaubeding-
te Baumaßnahmen, wie Bohrstel-

len usw. verursacht werden. Sie ist
rund um die Uhr telefonisch er-
reichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 8.30
bis 16 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt
möglich:
Abteilung Bergbau und Energie inAbteilung Bergbau und Energie inAbteilung Bergbau und Energie inAbteilung Bergbau und Energie inAbteilung Bergbau und Energie in
NRWNRWNRWNRWNRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail: registratur-do@bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren
Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0

Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-
tententententen
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrieben
unter Bergaufsicht bzw. mit Auswir-
kung auf diese Betriebe, ist die Ab-
teilung Bergbau und Energie in NRW
auch außerhalb der regulären Bü-
rozeiten über die Rufbereitschaft
Bergbau zentral erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft Berg-
bau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach - Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher Be-
lastungen aus dem Tagebau Ham-
bach

Alte Bahntrasse wird zum „Grünen Band“
Stadt Elsdorf lädt zur Ideenwerkstatt ein - Wie soll die ehemalige Bahntrasse gestaltet werden?

Bereits beim „Tag der Städtebauförderung“ im Sommer konnten Bür-Bereits beim „Tag der Städtebauförderung“ im Sommer konnten Bür-Bereits beim „Tag der Städtebauförderung“ im Sommer konnten Bür-Bereits beim „Tag der Städtebauförderung“ im Sommer konnten Bür-Bereits beim „Tag der Städtebauförderung“ im Sommer konnten Bür-
ger/innen per Smartphone die alte Bahntrasse digital gestalten - jetztger/innen per Smartphone die alte Bahntrasse digital gestalten - jetztger/innen per Smartphone die alte Bahntrasse digital gestalten - jetztger/innen per Smartphone die alte Bahntrasse digital gestalten - jetztger/innen per Smartphone die alte Bahntrasse digital gestalten - jetzt
wird in einer Ideenwerkstatt weiter geplant. Foto: Stadt Elsdorfwird in einer Ideenwerkstatt weiter geplant. Foto: Stadt Elsdorfwird in einer Ideenwerkstatt weiter geplant. Foto: Stadt Elsdorfwird in einer Ideenwerkstatt weiter geplant. Foto: Stadt Elsdorfwird in einer Ideenwerkstatt weiter geplant. Foto: Stadt Elsdorf

Die ehemalige Bahntrasse mitten in
Elsdorf ist derzeit wenig ansehnlich
und abschnittweise nicht mehr als
ein Trampelpfad. Doch in den nächs-
ten Jahren soll die Verbindungsach-
se wieder einladend als „Grünes
Band“ in der Stadtmitte fungieren.
Wie die Fläche aussehen soll, kön-
nen am 20. Februar interessierte
Bürger/innen mitgestalten.
Dann lädt die Stadt Elsdorf in der
Mensa der Gesamtschule (Gladba-
cher Straße 139) um 18 Uhr zur Ideen-
werkstatt ein. „Bei einem virtuellen
Rundgang wollen wir die bisherigen
Planungen erläutern. Ob für Fußgän-
ger oder Radfahrer, den Spaziergang

mit dem Hund oder den direkte Weg
zum Spielplatz mit den Kindern -
Ihre Ideen sind gefragt“, erläutert
Rebecca Yogeshwar als zuständige
Mitarbeiterin im Elsdorfer Rathaus.
Neben einer einladenden Wegefüh-
rung können auch zwei neue Plätze
zum Verweilen entstehen, die
beispielsweise für Kinder attraktive
Möglichkeiten bieten können. Wie
und wo dies umgesetzt werden kann,
soll nun gemeinsam geplant wer-
den. Eine vorherige Anmeldung ist
nicht notwendig. Für weitere Fragen
steht Frau Yogeshwar (02274 - 709
228 oder stadtplanung@elsdorf.de
zur Verfügung.

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Grundsteuerreform: Bescheide 2025 versendet
Die ersten Bürgerinnen und Bür-
ger dürften sie bereits im Brief-
kasten haben: Die Stadt Elsdorf
verschickt derzeit die aktuellen
Grundsteuerbescheide.
Weil die Grundsteuerbeträge
erstmalig im Zuge der bundes-
weiten Grundsteuerreform mit
den neuen Messbeträgen ermit-
telt wurden, unterscheiden sie

sich teilweise von denen der ver-
gangenen Jahre. Während das
Steueraufkommen insgesamt für
die Stadt nahezu gleich bleibt
(Aufkommensneutralität), wer-
den in Abhängigkeit von der
G r u n d b e s i t z n e u b e w e r t u n gG r u n d b e s i t z n e u b e w e r t u n gG r u n d b e s i t z n e u b e w e r t u n gG r u n d b e s i t z n e u b e w e r t u n gG r u n d b e s i t z n e u b e w e r t u n g
durch das Finanzamtdurch das Finanzamtdurch das Finanzamtdurch das Finanzamtdurch das Finanzamt einige Ei-
gentümerInnen mehr, andere
weniger zahlen müssen.

Ein entscheidender Faktor für
die Höhe des Grundsteuerbe-
trags ist die Neubewertung des
Grundbesitzes durch das Finanz-
amt. Darauf haben die Kommu-
nen keinen Einfluss. Für Fragen
zur Berechnung des Messbe-
trags hat das Finanzamt Berg-
heim eine Hotline eingerichtet
unter der Telefonnummer 02271/

821959. Für allgemeine Fragen
zum Bescheid erreichen Sie die
Stadt Elsdorf unter Tel. 02274/
709-312 oder per e-mail
grundsteuer@elsdorf.de.
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten zum Thema Grundsteu-
erreform finden Sie auf der Web-
site der Stadt unter
www.elsdorf.de/grundsteuer.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Karteien Karteien Karteien Karteien Kommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für Elsdorf

Kein Jugendzentrum mehr in der Mitte von Elsdorf!
Ganz Deutschland diskutiert über
die Gefährdung unserer Demo-
kratie. In Elsdorf geht man einen
anderen Weg. Hier fördert man
die Gefahr, die Demokratie zu
verlieren. Elsdorf schließt nach
fast 50 Jahren nahezu ersatzlos
das Jugendzentrum in Elsdorf-
Mitte. Ein Bus für sage und
schreibe 10.000 € soll Ersatz
schaffen. Für uns ein Ding der
Unmöglichkeit. Eine abrissgefähr-
dete Jugend-Zweigstelle in
Berrendorf ist keine echte Alter-

native. In einem Jugendzentrum
erfahren Kinder und Jugendliche
Orientierung und Unterstützung.
Hier erlernen und erleben sie
Verantwortung und Mitwirkung.
Sie können ihr Selbstbewusstsein
stärken, üben Toleranz und Ge-
meinschaftsgefühl. Kurzum: Die
jungen Menschen werden im JuZe
als vollwertige und wertvolle
Mitglieder unserer Gesellschaft
wahrgenommen. Dort sind sie
willkommen und werden durch
ein umfangreiches Angebot zu-

sätzlich gefördert und vielleicht
auch mal gefordert. All dies ge-
schieht in Workshops, Ferienfrei-
zeiten, Bastel- und Werkprojek-
ten, Sportangeboten, Kinderdis-
cos, Kochkursen, Diskussionsrun-
den, Bildungsaktivitäten, präven-
tiver Arbeit zum Schutz vor Risi-
ken und Gefährdungen, um nur
einige zu nennen. Und dies auch,
wenn sich bei dem ein oder an-
deren jungen Menschen schon
wichtige Erziehungsebenen ver-
abschiedet haben. Solch ein wich-

tiger Ort gehört in die Mitte un-
serer Gesellschaft - sowohl ge-
danklich als auch räumlich! Wo
sollen unsere jungen Menschen
in Elsdorf denn hin? Ins geschlos-
sene Freibad? Ins geschlossene
Hallenbad? Ins geschlossene
Kino? Da, wo die Gesellschaft
sich nicht mehr verantwortlich
fühlt, übernehmen das dann
manchmal die Falschen!!!Falschen!!!Falschen!!!Falschen!!!Falschen!!!
www.stimme-fuer-elsdorf.de

Horst Schnell

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Kommunale Wählergemeinschaft - Stimme für Elsdorf
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Der Seniorenbeirat der Stadt Elsdorf informiert
Aufruf zur Taschengeldbörse

Einbruch in ein Haus - Zeugensuche
Kriminalpolizei ermittelt

Die Taschengeldbörse ist eine Ko-
ordinationsstelle, die der Senioren-
beirat der Stadt Elsdorf ins Leben
gerufen hat. Sie versteht sich als
Hilfestellung für die ältere Bevölke-
rung und als soziales Engagement
der Jugendlichen und vermittelt
KEINE Minijobs.
Der Sinn der Taschengeldbörse ist
es, dass Senioren und Seniorinnen
aus Elsdorf jungen Menschen - in
der Regel Schülerinnen und Schü-

lern im Alter von 14 bis 20 Jahren -
die Möglichkeit bieten, durch leich-
te Tätigkeiten ein Taschengeld hin-
zuzuverdienen.
Diese Tätigkeiten können z. B. sein:
Garten- oder Hausarbeit, Hund aus-
führen, Einkaufen, mit dem Auftrag-
geber spazieren gehen u. ä. Auch
der Seniorenbeirat selbst benötigt
immer wieder mal Hilfskräfte für
eigene Veranstaltungen. Welche Ju-
gendlichen aus Elsdorf fühlen sich

angesprochen, ihr Taschengeld-Bud-
get durch leichte Arbeit in ange-
nehmer Atmosphäre aufzubessern?
Eine intensive Betreuung ist ge-
währleistet. Bei Interesse bitte
melden bei Herrn Eilers unter 0162
312 86 39 oder
seniorenbeirat@elsdorf.de. Dies gilt
selbstverständlich auch für Senio-
rinnen und Senioren, die Hilfen im
Alltag suchen.
Erinnerung:Erinnerung:Erinnerung:Erinnerung:Erinnerung: Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,

12 bis 16 Uhr: offenes Digital-Café12 bis 16 Uhr: offenes Digital-Café12 bis 16 Uhr: offenes Digital-Café12 bis 16 Uhr: offenes Digital-Café12 bis 16 Uhr: offenes Digital-Café
Wohnanlage „An Gut Ohndorf“,
Ohndorfer Str.30. Nach einer the-
matischen Einführung werden alle
Fragen und Probleme der Teilneh-
mer zu Smartphones, Tablets und
Internet besprochen.
In Kooperation mit der Medienwerk-
statt des Katholischen Bildungsfo-
rums Rhein-Erft. Infos unter
02271 47 90 14 oder
seniorenbeirat@elsdorf.de.

Elsdorf (ots).
Die Polizei Rhein-Erft-Kreis fahndet
derzeit nach Unbekannten, die zwi-
schen Mittwochabend (5. Februar)
und Donnerstagmorgen (6. Februar)
in ein Haus in Elsdorf eingebrochen
sein sollen. Die Ermittler des Krimi-
nalkommissariats 13 nehmen Hin-
weise unter der Rufnummer 02271
81-0 oder per E-Mail an

poststelle.rhein-erft-
kreis@polizei.nrw.de entgegen.
Laut ersten Erkenntnissen brachen
die Unbekannten zwischen Mittwoch
18 und Donnerstag 8.20 Uhr in das
Haus an der Heinrich-Doll-Straße ein.
Eine Zeugin rief die Polizei, als sie
den Einbruch bemerkte.
Die Einbrecher sollen mehrere Fens-
ter eingeschlagen und das gesamte

Haus durchwühlt haben. Eine weite-
re Zeugin gab an, sie habe gegen
19.30 Uhr (Mittwoch) im Bereich des
Tatorts zwei dunkel gekleidete Un-
bekannte gesehen.
Sie seien beide zwischen 180 und
185 Zentimetern groß und zwischen
30 und 40 Jahren alt. Einer der Ver-
dächtigen habe helle kurze Haare
und sei in schwarz mit weißen Appli-

kationen gekleidet gewesen. Der
zweite Mann sei sehr dünn und habe
einen Bart um den Mund gehabt. Er
habe eine Kapuze getragen und sei
schwarz gekleidet gewesen.
Polizisten sicherten Spuren am Tat-
ort und fertigten eine Strafanzeige.
Ob die Täter Beute machten, ist Be-
standteil der laufenden Ermittlun-
gen. (sc)

Veranstaltungskalender
Elsdorf

Am 28. März 2025 erscheint
wieder unser neuer Veranstal-
tungskalender Elsdorf.
Gerne können Sie uns ab sofort
Ihre Veranstaltungen kostenfrei
zusenden.
Schicken Sie uns einfach eine E-
Mail mit der Angabe der Veran-

staltung, Datum und Uhrzeit so-
wie dem Veranstaltungsort bis
zum 14. März, 10 Uhr mit dem
Betreff: Veranstaltungskalender
Elsdorf an
redaktion@rautenberg.media.
Wir freuen uns auf Ihre Nach-
richten.

1. Hobby- und Handwerkermarkt in Angelsdorf
Sonntag, 30. März
Organisiert von den Spielfreun-
den Angelsdorf findet am Sonn-
tag, 30. März in der Zeit von 11
bis 17 Uhr der 1. Hobby- und Hand-
werkermarkt im Schützen- und
Bürgerhaus Angelsdorf, Wilhelm-
Sommer Str. 6, statt. Dabei prä-

sentieren und verkaufen Hobby-
künstler aus Elsdorf und Umge-
bung viele unterschiedliche hand-
gefertigte Produkte. Schmuck,
Schlüsselanhänger, Kerzen, Sei-
fen, Handarbeiten - gehäkelt, ge-
strickt oder genäht für Babys/

Kinder, Taschen Kissen usw. - Ge-
schenkartikel aller Art, Holzar-
beiten, Marmelade und Kräuter-
salz sowie vieles mehr wird an-
geboten. Für Kinder gibt es in
der Zeit von 11:30 bis 16 Uhr
zudem verschiedene Kreativ-An-

gebote. Selbstverständlich wird
auch für das leibliche Wohl mit
frischen Waffeln und etwas Herz-
haften gesorgt. Also Termin vor-
merken und vorbeischauen. Wir
freuen uns mit den Ausstellern
auf viele Besucher.

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

mit seinem Engagement gestärkt.
„Schon als praktizierender Haus-
arzt hat sich Dr. Siegfried Hals-
tenberg um Elsdorf verdient ge-
macht. Für ihn standen immer die
Menschen im Mittelpunkt, auch
soziale Projekte hat er unter-
stützt. Dr. Halstenberg ist nun zu-
recht in der Staatskanzlei ausge-
zeichnet worden“, sagt Bürger-
meister Andreas Heller. Er sei ein
Vorbild für die Menschen in Els-
dorf. Die Wanderausstellung „We,
the six million“ informiert über
das Schicksal der jüdischen Men-

schen im westlichen Rheinland.
Sie war bereits in mehr als 150
Schulen in Nordrhein-Westfalen
zu Gast, außerdem in den Nieder-
landen und in Israel. Demnächst
wandert die Ausstellung nach
Kansas City in die Vereinigten
Staaten. Konzipiert hat „We, the
six million“ Dr. Christian Bremen
von der RWTH Aachen mit seinen
Studenten. Die Preisträger Dr.
Halstenberg und Dr. Rado unter-
stützten das Team der RWTH Aa-
chen und standen beratend zur
Seite.
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„Wir sind wieder da!“
Niederembter Frauen nach fünf Jahren Pause wieder auf der Karnevals-Bühne

Ein „Hermännchen“ stand an zur Versteigerung bei Bares für RaresEin „Hermännchen“ stand an zur Versteigerung bei Bares für RaresEin „Hermännchen“ stand an zur Versteigerung bei Bares für RaresEin „Hermännchen“ stand an zur Versteigerung bei Bares für RaresEin „Hermännchen“ stand an zur Versteigerung bei Bares für Rares Anmutig tanzten die Finkelbachschwimmerinnen auch nach AblaufenAnmutig tanzten die Finkelbachschwimmerinnen auch nach AblaufenAnmutig tanzten die Finkelbachschwimmerinnen auch nach AblaufenAnmutig tanzten die Finkelbachschwimmerinnen auch nach AblaufenAnmutig tanzten die Finkelbachschwimmerinnen auch nach Ablaufen
des Wassers weiterdes Wassers weiterdes Wassers weiterdes Wassers weiterdes Wassers weiter

Zum Schluss rockten die Golden Sisters den SaalZum Schluss rockten die Golden Sisters den SaalZum Schluss rockten die Golden Sisters den SaalZum Schluss rockten die Golden Sisters den SaalZum Schluss rockten die Golden Sisters den Saal

36 Akteurinnen der Frauengemein-
schaft Niederembt stürmten am ver-
gangenen Freitag und Samstag die
Bühne des Saals Askar (vormals Töl-
ler) und das Motto-Lied „Jott sei
Dank, et jeht widder loss!“ erklang
nicht nur aus den Kehlen der Frauen
auf der Bühne, auch das Publikum
sang den Refrain begeistert mit, war
doch die lange Durststrecke von vier
Jahren ohne Frauensitzung in Nie-
derembt endlich zu Ende. Die beiden
Veranstaltungen waren ausverkauft.
Das Programm wurden traditionell
von verschiedenen Gruppen in Ei-
genregie vorbereitet, erst kurz vor
der Sitzung zeigte man den ande-
ren, was man auf die Bühne bringen
wollte. Nicht nur, dass alle Gruppen
wieder am Start waren, es war auch
ein Neuzugang zu verzeichnen: zwölf
Mädchen im Alter zwischen vier bis
zehn Jahren zeigten, was sie als
„Embe-Mariechen“„Embe-Mariechen“„Embe-Mariechen“„Embe-Mariechen“„Embe-Mariechen“ im vergange-
nen Jahr unter der Leitung von Ulrike
Waiblinger an Tänzen einstudiert
hatten und ernteten begeisterten
Beifall. Eine Gruppe junger Frauen,
die „Embewiewer“„Embewiewer“„Embewiewer“„Embewiewer“„Embewiewer“, erst zum zwei-
ten Mal dabei, beschweren sich im
Sketch in „Manchmal könnt“ ich
dich... „ über ihre Männer, um spä-

ter im Programm ein Krippenspiel
auf Kölsche Art auf die Bühne zu
bringen - beides Sketche mit Ge-
sangs-Einlagen, die viel Applaus ern-
teten. Die Urgesteine Carola Hoff-
mann und Adeltraud Meuser erwie-
sen sich wieder als „Männerken-„Männerken-„Männerken-„Männerken-„Männerken-
nernernernerner“ im wahrsten Sinn des Wortes
und reizten die Lachmuskeln des Pu-
blikums. Das Duo Lisbeth und BillaDuo Lisbeth und BillaDuo Lisbeth und BillaDuo Lisbeth und BillaDuo Lisbeth und Billa
(Monika Schlack und Marion Stro-
ben) bewirkten mit seinem Zwiege-
spräch und den Vorbereitungen auf
eine Reise nach Hawaii ebenfalls
Lachsalven beim Publikum.  Kern-
truppe waren wieder die Gruppe der
„Stief Mariechen“„Stief Mariechen“„Stief Mariechen“„Stief Mariechen“„Stief Mariechen“ mit 13 Mitglie-
dern, die vier Sketche auf die Bühne
brachten: als „Finkelbachschwim-
mer“ stiegen sie ins Meer, auf der
Kölschen Wolke präsentierten sie
zahlreiche bereits verstorbene pro-
minente Kölner Karnevalisten, die
wieder auf die Erde wollten und auch
Bares für Rares, die Fernsehshow
mit Horst Lichter, luden sie als Gast
auf die Niederembter Bühne. Auf den
Händlertisch kam diesmal ein ech-
tes „Hermännchen“, die Händler ris-
sen sich darum, aber „et Trienche us
Niederemm“ (Marion Stroben) nahm
das Exemplar dann doch lieber

wieder mit nach Hause. Das Thema
KI nehmen Regina Doser und Chris-
tina Muckel auf mit ihren Fragen an
einen KI-Automaten. Eine Augenwei-
de wie immer war die orientalische
Tanzgruzppe die „Wüstenblumen“„Wüstenblumen“„Wüstenblumen“„Wüstenblumen“„Wüstenblumen“
mit ihren Kostümen wie aus 1001
Nacht. Sie zeigen zunächst einen
Tanz mit dem Namen „Oriental Pop“,
später reinigten sie gekonnt als
„Wüste Wischweiber“ tanzend und
fegend die Bühne. Das es auch in
Niederembt Abfallwirtschaftsbetrie-
be gibt, lernten die Zuschauer bei
der Show der „Golden Sisters“,„Golden Sisters“,„Golden Sisters“,„Golden Sisters“,„Golden Sisters“, die
mit ihren Mülltonnen, ihren Trom-
mel- und Gesangseinlagen der Sit-
zung einen fulminanten Abschluss
bereiteten. Moderiert wurden die

Veranstaltungen in diesem Jahr von
zwei Hexen (Monika Schüll und Hedi
Waiblinger) die mit ihren fliegenden
Besen, ihren Zaubersprüchen und
Hexereien in das Geschehen auf der
Bühne eingriffen und so einen roten
Faden durch die Sitzung spannen.
„Wir sind sehr froh, dass es bei uns
jetzt wieder weitergeht“, waren sich
die Frauen von der Frauengemein-
schaft Niederembt einig. „Wir wa-
ren erst skeptisch, ob wir es nach
der langen Pause wieder wagen sol-
len, es stellte sich jedoch bald heraus,
dass die Begeisterung für die Frau-
ensitzung in Niederembt nicht erlo-
schen, sondern sogar noch gewach-
sen ist. Über den jungen Nachwuchs
freuen wir uns besonders!“ (mos)



Rundblick Elsdorf | 38. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 14. Februar 2025 | Kw 7 | rundblick-elsdorf.de/e-paper8

2 x „Kölle Alaaf“ -
Zwei Mitsingkonzerte mit dem Duo „Hätz & Siel“
Donnerstag, 20. und Freitag, 21. Februar -  Wegen der großen Nachfrage gibt es das gleiche
Konzert am 20. Februar als Zusatzkonzert!

Berrendorf-Wüllenrath verwandelt sich am Sonntag,
6. April, in eine Shoppingmeile
Großer Hof - und Garagentrödel

Kölsche Lieder für Hätz und Siel,
die jeder kennt. Von den Black
Föss, Höhner, Paveier, Kasalla und
vielen mehr.
Beginn: 19:30 Uhr Einlass: 19 UhrBeginn: 19:30 Uhr Einlass: 19 UhrBeginn: 19:30 Uhr Einlass: 19 UhrBeginn: 19:30 Uhr Einlass: 19 UhrBeginn: 19:30 Uhr Einlass: 19 Uhr
Eintritt: freiEintritt: freiEintritt: freiEintritt: freiEintritt: frei
„Die beiden Bergheimer, Martin -
made- Michalski und Uwe Ulbrich
sind durch ihre Mitsingkonzerte
weit über die Grenzen der Kreis-
stadt bekannt geworden. Seit vie-
len Jahren begeistern Hätz&Siel die
Freund:inn-en des kölschen Lied-
gutes mit zweistimmigen Gesang

zu „Quetsch, Flitsch un Jitarr“:
100% Live. Ob Jung oder Alt, der
Funke springt gleich nach den ers-
ten Tönen über. Das Geheimnis ih-
res Erfolges liegt in der unnach-
ahmlichen Mischung aus musika-
lischem Können, Charme und Rhei-
nischen Humor. Dabei präsentie-
ren sie ein breit gefächertes Re-
pertoire des kölschen Liedgutes
von Ostermann über Bläck Fööss
bis Kasalla. Freuen Sie sich auf das
„Warm Up“ für die Karnevalsta-
ge.“

Auch in 2025 wird es in Berren-
dorf-Wüllenrath wieder einen
Hof- und Garagentrödelmarkt
geben. Am Sonntag, 6. April, wird
sich der Doppelort in eine Shop-
pingmeile verwandeln. Wer teil-
nehmen möchte kann sich ab

sofort anmelden: bei Floristik
Nießen, Fliederweg 18
Eva Maria Kaiser, Kutzerstr.11
und per email bei A. Dederichs:
aypp@icloud.com
Die Teilnehmergebühr ist auf 2,50
Euro gesenkt, da das Orgateam

auf vorhandenes Equipment zu-
rückgreifen kann. Außerdem ha-
ben alle Institutionen und Verei-
ne die Jugendarbeit leisten
bereits einen Zuschuss aus den
Teilnehmerbeiträgen erhalten.
Jetzt sollen die Teilnehmer selbst

davon profitieren. Das Orgateam
würde sich freuen, wenn die
bisher über 100 Teilnehmer auch
den Markt 2025 bereichern wür-
den.
Für das Orgateam
E.M.Kaiser

Karnevalssitzung der Schützen
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar, wird in
Giesendorf wieder „Karneval im
Schützenhaus“ gefeiert!
Die einzige Karnevalssitzung im
Ort im Schützenhaus (Etzweiler-
str. 96) beginnt um 18:11 Uhr und
bietet ein buntes Programm. Ein-
lass ist ab 17:30 Uhr, der Eintritt

ist frei!
Als besondere Höhepunkte tre-
ten „Et Kölschduo“ sowie die Tanz-
gruppe der FUNtastics auf. Natür-
lich darf auch das Funkencorps
und das Dreigestirn der KG Fide-
lio Elsdorf hier nicht fehlen! Mit
dabei sind auch die Tanzgruppen

der KG Fidelio, der KG Gemüt-
lichkeit und der KG ABC Berg-
heim. Gemeinsam mit DJ Tom
Stroh werden diese das Schützen-
haus zur Hochstimmung bringen,
bevor es im Anschluss an den Sit-
zungsteil mit einer großen Karne-
valsparty weitergeht.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder
einen Anstecker der Schützen zu
erwerben, um die kostenlose Ver-
anstaltung zu unterstützen.
Diesmal zeigt der Orden den Holz-
vogel, der für den Königsschuss
der Majestäten in der Bruder-
schaft eingesetzt wird.
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Ferienspiele in Angelsdorf
Spielfreunde Angelsdorf und Stadtjugendring Elsdorf laden ein

Escher Teams bleiben auf Kurs
Saisonziele fest im Blick

Thomas Odenthal derzeit in bestechender Form an der PlatteThomas Odenthal derzeit in bestechender Form an der PlatteThomas Odenthal derzeit in bestechender Form an der PlatteThomas Odenthal derzeit in bestechender Form an der PlatteThomas Odenthal derzeit in bestechender Form an der Platte

Die 1. und 2. Tischtennismannschaft
des TTC RW Esch in der 1. bzw. 2.
Bezirksklasse eint das Saisonziel:
Klassenerhalt. Und beide Teams sind
nach dem 15. Spieltag weiter auf
gutem Kurs. Die Erste setzte sich
bei der BC Efferen IV mit 8:5 durch
und liegt in einer engen Liga mit
15:13 Punkten nun sogar auf Rang
3. Der Vorsprung auf die Abstiegs-
ränge beträgt jetzt 8 Zähler. Radek
Sliwinski (1), Harald Schlang (2), To-
bias Haverkamp (1) und Thomas
Odenthal (3) holten die Einzelpunk-
te. Odenthal gewann auch das Dop-
pel an der Seite von Haverkamp
und war somit der Matchwinner.
Die unerwartesten Punkte waren
dabei Odenthals 3:2 Siege vs. Binn-
berg und Wannoth sowie Schlangs
4 Satzsieg über die Nummer 1 der
Gastgeber G. Janßen. Die Zweite
musste ersatzgeschwächt in Sindorf
zwar eine unerwartete Niederlage
einstecken, hatte aber zuvor das
wichtige Duell vs. Fliesteden II mit
8:3 gewonnen. Auch hier war Tho-
mas Odenthal mit 3 Einzeln und
einem Doppel an der Seite von Jo-

sef Odenthal der Unterschiedsspie-
ler. Josef Odenthal, Stephan Bert-
ram und Christian Begon steuerten
die weiteren Punkte bei. Mit 8:16
Punkten liegt man auf Rang 6 mit 6
Zählern Vorsprung auf die Abstiegs-
zone. Die Escher Dritte (3. B.kl.)
verpasste gegen Glesch III eine
Überraschung. Trotz einer 3:0 und
4:2 Führung gab es am Ende mit 4:8
die erwartete Niederlage. 2 un-
glücklich verlorene 5 Satzmatches
machten den Unterschied. Arnd
Meinberger (3:2 vs.P. Nagel) u. Gui-
do Schweren (3:1 vs. G. Pili) holten
die Einzelpunkte. Die 4. Mannschaft
(4. B.kl.) zeigt aufsteigende Ten-
denz, bleibt aber punktlos. Gegen
Lövenich VI und Mödrath VI setzte
es mit 5:8 bzw. 4:8 knappe Nieder-
lagen. Die nächsten Heimspiele sind
am Sa.,15. Februar, 18.30 Uhr Erste
vs. Habbelrath und am Di., 18. Feb-
ruar, 19.30 Uhr Vierte vs. Worringen
IV. Training immer Di./Fr., 19 bis 22
Uh, TH Esch. Interessierte, die
wieder gerne mal reinschnuppern
möchten, können das ohne Ver-
pflichtung gerne tun. Traut Euch!

Auch in diesem Jahr finden wieder
interkulturelle Ferienspiele im
Schützen- und Bürgerhaus Angels-
dorf statt. Unter dem Motto „Mei-„Mei-„Mei-„Mei-„Mei-
ne Zeit“ne Zeit“ne Zeit“ne Zeit“ne Zeit“ laden wir alle Kinder zwi-
schen 6 und 14 Jahren ihre Zeit mit
uns zu verbringen und auch selbst
mitzugestalten.
Ehrenamtliche Jugendleiter*innen
und Fachkräfte verschiedener Ver-
eine und Gruppierungen des Stj.R
Elsdorf, unterstützt vom Küchen-
team, kümmern sich um Durchfüh-
rung und Betreuung. Hier sind auch

jederzeit interessierte Ehrenamt-
liche, die in die Jugendarbeit hin-
einschnuppern möchten willkom-
men. Lust dazu, dann bitte mel-
den.
Spielfreunde Spielfreunde Spielfreunde Spielfreunde Spielfreunde Angelsdorf eAngelsdorf eAngelsdorf eAngelsdorf eAngelsdorf e.V.V.V.V.V..... In der
1. Woche der Osterferien - 14. bis
18. April - bieten die Spielfreunde
Angelsdorf täglich von 10 bis 16
Uhr Ferienspiele an. Unter dem
Motto „Meine Zeit“ erwarten die
Kinder viele verschiedene Spiel-
aktionen. Am Donnerstag, 18. April,
findet dann im Rahmen der Feri-

enspiele ein Ausflug statt. Ziel und
Zeitrahmen werden noch bekannt
gegeben.
Stadtjugendring ElsdorfStadtjugendring ElsdorfStadtjugendring ElsdorfStadtjugendring ElsdorfStadtjugendring Elsdorf In der 4.
und 5. Woche der Sommerferien -
4. bis 8. August und 11. bis 15.
August - richtet der Stjr unter dem
gleichen Motto seine Ferienspiele
in Angelsdorf aus. Auch hier erwar-
ten die Kinder zwischen 6 und 14
Jahren tolle Spielaktionen. Für Frei-
tags sind im Rahmen der Ferien-
spiele Ausflüge geplant. Gemein-
sam wollen wir unsere Zeit in Els-

dorf verbringen sowie vieles erkun-
den und erleben.
Gefördert werden die Ferienspiele
durch das Projekt „Du.Ich.Wir. In-
ternationale Biografien im Jugend-
verband“ des MKJFGFI NRW.
Anmeldungen sind ab sofort unter
den Emailadressen
vorstand@spielfreunde-
angelsdorf.de und ferienspiele@sjr-
elsdorf.de möglich. Hierüber erhal-
ten sie auch alle notwendigen In-
formationen bezüglich Kosten und
Durchführung.
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Comeback des „GVG-LaufCup“
Etablierte Laufserie ist zurück

Rhein-Erft-Kreis.Rhein-Erft-Kreis.Rhein-Erft-Kreis.Rhein-Erft-Kreis.Rhein-Erft-Kreis. Nach fünf Jah-
ren Pause findet der „GVG-Lauf-
Cup“ 2025 wieder statt. Die eta-
blierte Laufserie im Rhein-Erft-
Kreis wurde 2006 von Joe Körbs
(www.laufen-im-rheinland.de) ins
Leben gerufen und 2018 vom re-
gionalen Energieversorger GVG
Rhein-Erft (GVG) als Titelspon-
sor übernommen. Mit ihrem En-
gagement gibt die GVG bereits
seit Jahren zahlreichen Sporte-
vents regionalen Rückhalt. Über
das Revival des GVG-LaufCups
freuen sich besonders die sport-
lich ambitionierten Läuferinnen
und Läufer aus der Region. „Mit
dem GVG-LaufCup verknüpfen
wir sieben tolle Laufevents in der

Region zu einer regionalen Lauf-
serie. Wir sind oft gefragt wor-
den, wann der GVG-LaufCup
wieder an den Start geht. Nun
ist es so weit - wir setzen die
Tradition fort und freuen uns auf
viele begeisterte Teilnehmer“,
erklärt Werner Abromeit, GVG-
Geschäftsführer, selbst aktiver
Läufer. Mit „Bunert - Der Kölner
Laufladen“ konnte zudem ein
neuer Co-Sponsor für die Alters-
klassenwertung gefunden wer-
den.
Wertungsläufe 2025Wertungsläufe 2025Wertungsläufe 2025Wertungsläufe 2025Wertungsläufe 2025
9. März - 18. GVG-Donatuslauf
in Erftstadt-Liblar - 10 km
17. Mai - 10. Glessen läuft - 10
km

18. Mai - 35. GVG-Volkslauf in
Hürth - 21,1 km
13. Juni - 15. Horremer Abend-
lauf - 10 km
29. Juni - 18. GVG-Abteilauf in
Pulheim-Brauweiler - 10 km
21. September - 21. GVG-Citylauf
Bedburg - 10 km
28. September - 14. GVG-Citylauf
in Erftstadt - 10 km
Anmeldung/WAnmeldung/WAnmeldung/WAnmeldung/WAnmeldung/Wertung:ertung:ertung:ertung:ertung: Aus orga-
nisatorischen Gründen werden
alle Cup-Teilnehmer bis zur vier-
ten Veranstaltung in Horrem um
Voranmeldung gebeten. Spätere
Cup-Meldungen können nicht be-
rücksichtigt werden. Einfach nur
Name, Altersklasse und Verein
per E-Mail an info@laufen-im-

rheinland.de senden. Um in die
Cup-Wertung zu kommen, müs-
sen vier Läufe gefinisht werden.
Drei Streichresultate bzw. Nicht-
teilnahmen sind insgesamt mög-
lich. Detaillierte Infos zur Serie
auch unter
www.laufen-im-rheinland.de.
Alle LaufCup-Teilnehmer können
sich auf sieben abwechslungsrei-
che Volksläufe freuen. Egal ob
durch die Stadt oder über Land,
jeder Lauf hat seinen eigenen
Reiz. Auf der Abschlussveranstal-
tung, die am 19. November bei
der GVG in Hürth stattfindet,
werden die Gesamt- und Alters-
klassensieger (1.-3.) mit Preisen,
Urkunden und Medaillen geehrt.

Evangelische
Kirchengemeinde
Kirchherten

Kath. Pfarrgem. St. Lucia u.
Hubertus Angelsdorf

Kath. Pfarrgem. St. Simon
u. Judas Thad. Oberembt

Kath. Pfarrgemeinde St.
Mariä Geburt

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
10 Uhr - Gottesdienst in Kirchherten, Pfarrerin Benninghoff

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
16 Uhr - Hl. Messe in ital. Sprache
in der Kapelle Etzweiler

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
18 Uhr - Hl. Messe in der Kapelle
Etzweiler

KKKKKeine Hl.eine Hl.eine Hl.eine Hl.eine Hl. Messe Messe Messe Messe Messe in der Woche 15.15.15.15.15. bis 21. bis 21. bis 21. bis 21. bis 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
11 Uhr - Hl. Messe
Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar

8 Uhr - Schulgottesdienst der 2.
Klasse
14 Uhr - Rosenkranz
Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
11 Uhr - Trauerfeier



Rundblick Elsdorf | 38. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 14. Februar 2025 | Kw 7 | Rautenberg Media 11

Kath. Pfarrgemeinde St.
Dionysius Heppendorf

Kath. Pfarrgemeinde St.
Laurentius Esch

Kath. Pfarrgemeinde St.
Martinus Niederembt

Kath. Pfarrgemeinde St.
Michael Berrendorf

Ev. Trinitatis-
Kirchengemeinde an der
Erft
Elsdorf Lutherkirche

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
9.30 Uhr - Hl. Messe als Familienmesse

16. Februar (Sonntag)16. Februar (Sonntag)16. Februar (Sonntag)16. Februar (Sonntag)16. Februar (Sonntag)
9.30 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
Pfarrerin Voldrich
11 Uhr - Petrikirche Quadrath-
Ichendorf, Pfarrerin Voldrich
23. Februar (Sonntag)23. Februar (Sonntag)23. Februar (Sonntag)23. Februar (Sonntag)23. Februar (Sonntag)
9.30 Uhr - Christuskirche Berg-
heim, Pfarrer Müller
11 Uhr - Friedenskirche Bedburg,
Pfarrer Müller
2. März (Sonntag)2. März (Sonntag)2. März (Sonntag)2. März (Sonntag)2. März (Sonntag)

10.11 Uhr - Zentralgottesdienst
Friedenskirche in Bedburg „Jod-
desdeenst op Kölsch“, Pfarrer
Müller
9. März (Sonntag)9. März (Sonntag)9. März (Sonntag)9. März (Sonntag)9. März (Sonntag)
10 Uhr - Zentralgottesdienst zum
Weltgebetstag der Frauen
Lutherkirche Elsdorf, Pfarrteam
Homepage
wwwwwwwwwwwwwww.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-
kirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.de

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
17 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar

9 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
10.30 Uhr - Hl. Messe im Altenheim

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
15 Uhr - Tauffeier
18.30 Uhr - Vorabendmesse fällt
aus!

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
10 Uhr - Hl. Messe als Kölsche Mess
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
18 Uhr - Hl. Messe

KKKKKeine Hl.eine Hl.eine Hl.eine Hl.eine Hl. Messe Messe Messe Messe Messe in der Woche 15.15.15.15.15. bis 21. bis 21. bis 21. bis 21. bis 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar
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Lesung am 28. Februar, 19 Uhr in der BiL
Neues aus der Bücherei in Langerwehe

Polizei warnt vor professionellem Anlagebetrug
Hohe Verluste für Betroffene

Zur ersten Veranstaltung im
Jahr 2025 lädt die Bücherei in
Langerwehe am Freitag, 28. Fe-
bruar, um 19 Uhr ein. Mitten im
karnevalistischen Treiben fällt
die Lesung von Gerhard Pelzer
aus seinem Roman „Das Ende
kommt oft zu früh“ und schlägt
eher ernste Themen an. Auf
wahre Begebenheiten basie-
rend schildert der Roman das
Aufwachsen einer neuen Gene-
ration nach dem letzten Krieg,
die noch immer unter den
damals geltenden traditionel-
len Regeln lebt. Im Mittelpunkt
steht eine junge Familie, die
versucht, eigene Werte zu eta-
blieren und ihre Kinder liebe-
voll zu begleiten. Doch das
Schicksal zeigt sich nicht nur

von seiner schönen Seite: Tra-
gische Ereignisse überschatten
das Leben, insbesondere das
der Kinder. Trotz allem geben
sie nicht auf und erleben so-
wohl die Schönheit der Natur
als auch die Herausforderungen
des Lebens. Der Roman thema-
tisiert den Konflikt zwischen
alten Traditionen und dem Stre-
ben nach einem selbstbestimm-
ten Leben sowie die Bedeutung
von Familie und Zusammenhalt
in schwierigen Zeiten. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist kos-
tenfrei, Spenden zur Unterstüt-
zung der Bücherei in Langer-
wehe sind herzlich willkommen,
ebenso wie eine Anmeldung
vorab per E-Mail an buecherei-
in-langerwehe@web.de.

Im vergangenen Bericht hatte
sich bezüglich der Öffnungszei-
ten ein Fehler eingeschlichen:
Die Bücherei ist weiterhin an
den traditionellen Tagen mon-
tags und donnerstags (!) zwi-
schen 10.30 und 13.30 Uhr so-
wie 15 und 18 Uhr geöffnet.
Neue Mitglieder sind sehr will-
kommen und dürfen sich über
ein abwechslungsreiches Ange-
bot an Medien, analog und di-
gital, sowie Veranstaltungen
freuen. Alle Mitglieder können
auch das online Angebot der
Westleihe24 rund um die Uhr
nutzen. Neben unzähligen Ro-
manen, Krimis und Sachbü-
chern, stehen auch zahlreiche,
aktuelle Zeitschriften und Hör-
bücher zur Ausleihe bereit.

Die Westleihe24 ist unter
www.westleihe24.overdrive.com
oder mit der Libby-App erreich-
und nutzbar.
Als Trägerverein sind wir stets
auf die Unterstützung von Eh-
renamtlerInnen angewiesen.
Wir suchen Verstärkung im
Team der Ausleihe, das die Öff-
nungszeigen am Nachmittag
ermöglicht. Wenn Sie Interesse
haben uns in der Ausleihe oder
bei Projekten zu unterstützen,
freuen wir uns sehr von Ihnen
zu hören. Weitere Infos und
Kontaktmöglichkeiten über das
persönliche Gespräch in der
Bücherei hinaus befinden sich
auf der Homepage www.bil-
langerwehe.de. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Kreis Düren (ots). Die Kriminal-
polizei Düren warnt vor einer
Welle von Anlagebetrugsfällen,
bei denen allein in den ersten
drei Januarwochen 2025 bereits
sechs neue Anzeigen registriert
wurden. Die Schadenssummen
belaufen sich auf hohe fünfstel-
lige bis sechsstellige Beträge.
Die Täter agieren mit ausge-
feilten Methoden, häufig über
das Internet oder per Telefon,
und nutzen dabei psychologisch
geschickte Strategien, um das
Vertrauen ihrer Opfer zu ge-
winnen.
Aktuell nutzen die Betrüger ver-
stärkt die steigende Populari-
tät von Kryptowährungen aus,
die aufgrund neuer Allzeithochs
wieder weltweit für Aufsehen
sorgen. Der Bitcoin hat kürz-
lich historische Höchststände
erreicht, und viele Experten
sprechen von einem sogenann-
ten Bullenmarkt.
Dies weckt bei vielen Anlegern
Hoffnungen auf schnelle und
hohe Gewinne - ein idealer
Nährboden für Kriminelle, die
sich das Vertrauen unerfahre-

ner Anleger zunutze machen.

Die Maschen sind dabei immer
ähnlich: Mit verlockenden An-
geboten zu angeblich sicheren
und gewinnbringenden Investi-
tionen, wie hochverzinslichem
Festgeld oder dem Handel mit
Kryptowährungen, werden die
Opfer in eine Falle gelockt.
Nach ersten kleineren Investi-
tionen wird auf professionell
gestalteten Webseiten oder in
Apps suggeriert, dass die Anla-
gen hohe Gewinne erzielen. Um
diese Gewinne auszahlen zu
können, verlangen die Täter je-
doch immer wieder weitere Zah-
lungen, beispielsweise für an-
gebliche Steuern oder Gebüh-
ren.
In einem Fall wurde ein 50-jäh-
riger Dürener mit einem Fest-
geldangebot geködert, das eine
attraktive Rendite versprach.
Nach mehreren Telefongesprä-
chen mit einem vermeintlich se-
riösen Berater überwies er
knapp 100.000 Euro. Erst ein
Hinweis seiner Hausbank brach-
te den Betrug ans Licht. Ähn-

lich erging es einer 48-jähri-
gen Frau aus Nörvenich, die
über Monate hinweg einen
sechsstelligen Betrag in Kryp-
towährungen investierte. Auch
sie wurde von den Tätern unter
verschiedenen Vorwänden dazu
gebracht, immer wieder Geld
zu überweisen, bis sie
schließlich den Betrug erkann-
te.
Die Polizei warnt eindringlich,
insbesondere bei vermeintlich
attraktiven Investitionen im
Bereich von Kryptowährungen,
vorsichtig zu sein. Kryptowäh-
rungen wie Bitcoin, Ethereum,
Solana etc. sind nicht nur sehr
schwankungsanfällig, sondern
bieten aufgrund der Anonymi-
tät des Handels auch eine Platt-
form für Betrüger.
Um sich vor Anlagebetrug zu
schützen, gibt die Polizei fol-
gende Hinweise:
Seien Sie misstrauisch gegen-
über lukrativen Angeboten, die
unerwartet über das Internet,
per Telefon oder WhatsApp an
Sie herangetragen werden. Se-
riöse Anbieter gehen nicht ak-

tiv auf Kunden zu.
Prüfen Sie Anbieter genau. Re-
cherchieren Sie im Internet
nach Erfahrungsberichten und
prüfen Sie, ob das Unterneh-
men bei offiziellen Aufsichtsbe-
hörden wie der BaFin (Bundes-
anstalt für Finanzdienstleis-
tungsaufsicht) registriert ist.
Überweisen Sie niemals Geld
unter Druck oder aufgrund von
Versprechungen, die „zu gut
sind, um wahr zu sein“. Seriöse
Anbieter setzen Sie nicht unter
Druck.
Insbesondere bei Kryptowäh-
rungen ist Vorsicht geboten.
Neben der Betrugsgefahr ber-
gen diese Anlagen ein hohes
finanzielles Risiko, wenn man
sich damit nicht auskennt.
Brechen Sie den Kontakt sofort
ab, wenn zusätzliche Gebühren
oder Überweisungen gefordert
werden, um eine Auszahlung Ih-
rer angeblichen Gewinne zu er-
möglichen.
Falls Sie Opfer eines Anlagebe-
trugs geworden sind, erstatten
Sie in jedem Fall Anzeige bei
der Polizei.
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Jecke:r Lebensretter gesucht
Dreigestirn aus Eschweiler über Feld organisiert eine Registrierungsaktion

Terminhinweise aus dem Rhein-Erft-Kreis

Das 15. Dreigestirn in der Ge-
schichte der Karnevalsgesell-
schaft Ahle Hoot Eschweiler über
Feld 1950 e.V. verbreitet bei sei-
nen Auftritten stets gute Laune
und Frohsinn. Doch haben sich
Prinz Marcel I. (Roß), Bauer Mi-
chi (Fuß) und Jungfrau Tine (Timo
Hucklenbroich) auch andere
wichtige Dinge auf die Fahne,
beziehungsweise den Geboten
der närrischen Zeit geschrieben.
Mit dem Motto „Mund auf. Stäb-

chen rein. Spender sein“ haben
sie eine Registrierungsaktion
ins Leben gerufen. Diese findet
statt am Samstag, 22. Februar
von 13 bis 16 Uhr im Jugend-
heim, Josefstraße 4 in Eschwei-
ler über Feld. Blutkrebs kann
jeden treffen. In jedem Alter,
unabhängig von der Herkunft. Für
viele der Patient:innen ist die
Stammzelltransplantation die
einzige Überlebenschance, doch
viele Patient:innen finden

keine:n passende:n Spender:in.
Das möchte das amtierende
Dreigestirn ändern. „Schenkt
Menschen mit Blutkrebs neue
Hoffnung! Macht Ihr mit?“, so
das Trifolium.
An diesem Tag kann sich, in Zu-
sammenarbeit mit der DKMS
und dem örtlichen Hausarzt Dr.
Kowalzik., jeder kostenfrei re-
gistrieren, der bei guter Gesund-
heit ist, sich im Alter zwischen
17 und 55 Jahren bewegt sowie

in Deutschland wohnt. Man kann
sich auch einfach erstmal infor-
mieren kommen. Kaffee und Ku-
chen stehen bereit. Und der Prä-
sident und Vorsitzende der KG
war kürzlich erst selbst Spender
und wird gerne berichten und
steht für Fragen zur Verfügung.
Die DKMS und das Dreigestirn
samt der KG Ahle Hoot Eschwei-
ler über Feld 1950 e.V. freuen
sich auf zahlreiche Teilnahme.
FH

13.13.13.13.13. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 9:30 Uhr 9:30 Uhr 9:30 Uhr 9:30 Uhr 9:30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Frechen
Evangelische Kirche, Hauptstra-
ße 209, 50226 Frechen
Mit Mit Mit Mit Mit Anmeldung bis 13.Anmeldung bis 13.Anmeldung bis 13.Anmeldung bis 13.Anmeldung bis 13. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:
„Von Rahab bis Rapunzel“„Von Rahab bis Rapunzel“„Von Rahab bis Rapunzel“„Von Rahab bis Rapunzel“„Von Rahab bis Rapunzel“
TTTTTreffen für Freffen für Freffen für Freffen für Freffen für Frrrrrauen in Fauen in Fauen in Fauen in Fauen in Frechenrechenrechenrechenrechen
Das Haar und seine Bedeutung im
Alltag, in der Bibel und vermut-
lich auch im Selbstbild jeder Frau
ist Thema beim Treffen am Sams-
tagmorgen für Frauen am Sams-
tag, 22. Februar, 9.30 Uhr bis 12
Uhr, im Gemeindesaal der Evan-
gelischen Kirche Frechen, Haupt-
straße 209. Dazu gibt es ein le-
ckeres Frühstück und Musikbei-
träge. Die Teilnahme kostet 5
Euro, ermäßigt 3,50 Euro. Eine
Anmeldung ist bis Donnerstag, 13.
Februar, im Gemeindebüro unter
Telefon 02234/52763 erforderlich.
www.kirche-frechen.de
14.14.14.14.14. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Hürth
Martin-Luther-Kirche in Hürth-
Gleuel, Am Hofacker 41, 50354
Hürth
Gottesdienst für Gottesdienst für Gottesdienst für Gottesdienst für Gottesdienst für VVVVVerliebte zumerliebte zumerliebte zumerliebte zumerliebte zum
VVVVValentinstagalentinstagalentinstagalentinstagalentinstag
Pfarrerin Franziska Boury und
Kantorin Denise Seidel laden am
Freitag, 14. Februar, 18 Uhr, zu
einem Gottesdienst für Verliebte
in die Martin-Luther-Kirche Hürth-
Gleuel, Am Hofacker 41, ein.
www.evangelisch-in-huerth.de
14.14.14.14.14. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde

Kerpen
Johanneskirche Kerpen, Filzen-
graben 19, 50171 Kerpen
Ein Segen für die LiebeEin Segen für die LiebeEin Segen für die LiebeEin Segen für die LiebeEin Segen für die Liebe
Segen und Sekt für Segen und Sekt für Segen und Sekt für Segen und Sekt für Segen und Sekt für VVVVVerliebteerliebteerliebteerliebteerliebte
Gemeinsam in der Region feiern
die Evangelische Kirchengemein-
de Kerpen und die Evangelische
Kirchengemeinde Sindorf am Frei-
tag, 14. Februar, 19 Uhr in der
Johanneskirche, Filzengraben 19,
in einem etwas anderen Gottes-
dienst, die Liebe. Der Gottes-
dienst ist gedacht für alle, die sich
einander in Liebe verbunden füh-
len: verliebt, verlobt, verheiratet;
jung oder alt; fromm oder weni-
ger fromm; ganz frisch zusammen
oder schon seit Jahren gemein-
sam unterwegs. Pfarrerin Dr. Yvon-
ne Brunk und Pfarrer Hendrik
Schnabel gestalten den Abend
stimmungsvoll, kreativ und musi-
kalisch. Dazu gibt es Sekt und
Segen. Um Anmeldung über das
Gemeindebüro in Kerpen (02237/
2484) oder das Gemeindebüro Sin-
dorf (02273/53849) wird gebeten.
www.evangelisch-in-kerpen.de
14.14.14.14.14. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
Evangelische Friedenskirchenge-
meinde in Erftstadt
Gemeindehaus Liblar, Schlunkweg
52, 50374 Erftstadt-Liblar
KarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalsparty
Für Freundinnen und Freunde desFür Freundinnen und Freunde desFür Freundinnen und Freunde desFür Freundinnen und Freunde desFür Freundinnen und Freunde des
KarnevalsKarnevalsKarnevalsKarnevalsKarnevals
Eine Karnevalsparty“ veranstal-
tet die Evangelische Friedenskir-
chengemeinde in Erftstadt am
Freitag, 14. Februar, 20 Uhr. Tan-

zen, Musik und Spaß stehen im
Gemeindehaus der Friedenskir-
che, Schlunkweg 52, auf dem Pro-
gramm. Das Motto der Karnevals-

session lautet „FasteLOVEnd -
wenn Dräum widder blöhe“.
www.efkgie.de
http://www.efkgie.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. Februar 2025Freitag, 21. Februar 2025Freitag, 21. Februar 2025Freitag, 21. Februar 2025Freitag, 21. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.02.2025 um 10 Uhr17.02.2025 um 10 Uhr17.02.2025 um 10 Uhr17.02.2025 um 10 Uhr17.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Mini-JobMini-JobMini-JobMini-JobMini-Job
für Garten- / Grundstückspflege in
Nörvenich. Kontakt: 01 51 / 428 39 109

Mini-Job zum Mini-Job zum Mini-Job zum Mini-Job zum Mini-Job zum TTTTTraktorraktorraktorraktorraktor-F-F-F-F-Fahrenahrenahrenahrenahren
in Nörvenich. Kontakt:
01 51 / 428 39 109

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft Pelzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller ArtArtArtArtArt
sowie Damen- und Herrenbekleidung. Tel:
0163 240 5663 oder 02205 94 78 473

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Haushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altere
MenschenMenschenMenschenMenschenMenschen

Ich suche eine Stelle als Haushaltshilfe /
Betreuung, nur in Privathaushalten. Ich
bin zuverlässig, gründlich und habe Er-
fahrung.
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Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-
dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen, 02234/
8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß, 02236/
849470
24-Stunden-Bereitschaft für
Kleintiere auch an Wochenta-

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
easyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke Kerpen
Am Falder 28, 50171 Kerpen, 02237/9299499

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Köln-Aachener-Straße 166-170, 50127 Bergheim, 02271/799800

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Köln-Aachener-Straße 123, 50189 Elsdorf, 02274/3330

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Helle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-Park
Fischbachstraße 31b, 50127 Bergheim, 02271/755568

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 16, 50126 Bergheim, 02271/7582777

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Kölner Straße 6-10, 50126 Bergheim, 02271/42345

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
FFFFFrings-Apothekrings-Apothekrings-Apothekrings-Apothekrings-Apotheke e e e e TTTTThaliastrhaliastrhaliastrhaliastrhaliastrasseasseasseasseasse
Thaliastraße 7, 50170 Kerpen, 02273/914888

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Gladbacher Straße 41, 50189 Elsdorf, 02274/924410

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Graf-Salm-Straße 10, 50181 Bedburg, 02272/2114

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Berliner Ring 2a, 50170 Kerpen, 02273/57607

9 bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

gen:
Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim

24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700
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Karnevalszug in
Rommelsheim
Als einer der ersten Karnevalszü-
ge im Kreis Düren geht am Sams-
tag, 22. Februar, ab 14.30 Uhr der
Karnevalszug in Rommelsheim.
Aufstellung ist in der Jahnstraße.
Ab 12 Uhr lädt der VFK Rommels-
heim zum Suppenessen am Sport-
heim in die Lindenstraße ein. Das
Prinzenpaar Emma und Fynn so-
wie das Präsidentenpaar Maria
und Paul freuen sich darauf, in der
Jubiläumssession allen kleinen

und großen Jecken am Straßen-
rand zahlreiche Kamelle zuzuwer-
fen. Außerdem nehmen wieder ei-
nige Gruppen aus dem Dorf am
Zug teil. Nach dem Zug ist Aus-
klang im Sportheim. Der Eintritt
ist frei. Am Freitag, 28. Februar
findet ab 20.11 Uhr der Kostüm-
ball im Sportheim statt. Der VFK
Rommelsheim freut sich über zahl-
reiche toll kostümierte Jecken.
Der Eintritt ist frei. FH In der Jubiläumssession ist ganz schön viel los in RommelsheimIn der Jubiläumssession ist ganz schön viel los in RommelsheimIn der Jubiläumssession ist ganz schön viel los in RommelsheimIn der Jubiläumssession ist ganz schön viel los in RommelsheimIn der Jubiläumssession ist ganz schön viel los in Rommelsheim

Bodenschutzpreis NRW
Umweltministerium und AAV prämieren
Best Practice-Beispiele für Flächenrecycling auf Altlastengrundstücken

Gemeinsame Pressemitteilung von
Ministerium für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr NRW und AAV:
Bis zum 30. Mai können sich Inter-
essierte für den mit 10.000 Euro
dotierten Bodenschutzpreis Nord-
rhein-Westfalen bewerben. Mit
dem Bodenschutzpreis prämieren
das Ministerium für Umwelt, Natur-

schutz und Verkehr des Landes
Nordrhein-Westfalen und der AAV -
Verband für Flächenrecycling und
Altlastensanierung Best-Practice-
Beispiele für Flächenrecycling auf
Altlastengrundstücken.
Der Bodenschutzpreis soll die Auf-
bereitung und Wiedernutzung vor-
belasteter Standorte sowie das öf-

fentliche Bewusstsein für den
Schutz des Bodens unterstützen und
stärken. Die Preisverleihung erfolgt
nach Beurteilung durch eine inter-
disziplinäre Jury am 3. Dezember in
Hattingen.
Unser Boden ist eine entscheiden-
de Lebensgrundlage: für Biodiver-
sität und Artenvielfalt, sauberes
Grundwasser, Klimafolgenanpas-
sung, Erzeugung unserer Lebens-
mittel, Wohnen und Erholung und
nicht zuletzt die Basis für wirtschaft-
liche Produktion. Im dicht besiedel-
ten Nordrhein-Westfalen sind na-
türliche, naturnahe und landwirt-
schaftliche Böden und Flächen
einerseits wertvolle, sehr begrenzt
verfügbare, andererseits aber auch
begehrte und einem erheblichen
Konkurrenzdruck ausgesetzte Gü-
ter, die für nachfolgende Generati-
onen erhalten werden müssen.
Zur Vermeidung von zusätzlichem
Natur- und Freiraumverbrauch und
zur Risikovorsorge für Böden und
Grundwasser ist die Aufbereitung
von industriell vorbelasteten Brach-
flächen durch Flächenrecycling und
Altlastensanierung die bestimmen-
de Zukunftsaufgabe. Um Kommu-
nen bei der Untersuchung und Sa-
nierung von Altlasten und weiteren
Maßnahmen des Bodenschutzes zu

unterstützen, stellt das Umweltmi-
nisterium Fördermittel bereit. Der
AAV unterstützt Kommunen bei der
Altlastensanierung sowie beim Flä-
chenrecycling. Die Aufbereitung in-
nerstädtischer Brachflächen leistet
einen wichtigen Beitrag für eine
nachhaltige und ressourcenscho-
nende Entwicklung unserer Städte
und Regionen und die Erhaltung
unserer Lebensgrundlagen sowie
der Sicherung eines attraktiven Le-
bensumfeldes.
Wer kann sich bewerben?
Der Landeswettbewerb für den Bo-
denschutzpreis NRW richtet sich an
alle Akteure aus Wirtschaft, Han-
del, Logistik und Handwerk, an Ge-
meinden, Gemeindeverbände,
Zweckverbände und kommunale
Arbeitsgemeinschaften sowie pri-
vate Kooperationen, Arbeitsgemein-
schaften, Partnerschaften, wie zum
Beispiel Ingenieur- und Planungs-
büros, Architekten, Landschaftsar-
chitekten, Projektentwickler, Stadt-
planer, Grundstückseigentümer,
Bauträger und Baufirmen.
Kriterien und weitere Informatio-
nen zum Bodenschutzpreis
Die Ausschreibung und Kriterien des
Bodenschutzpreises und weitere
Informationen finden Sie unter
www.aav-nrw.de.


